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Guten Tag meine Damen und Herren, liebe Mitbürger

Liebe Freunde der selbstbestimmten Medizin

Nach 7 Jahren der Unsicherheit hat sich nun die COMUSAV 

Deutschland-Österreich-Schweiz gegründet. Andreas Kalcker und 

streitbaren Ärzte und Wissenschaftler in Bolivien und Mexiko 

zeigen es der Welt mit einem Paukenschlag: www.comusav.com

In  Mitteleuropa dem tatenlos zuzusehen und diese Bewegung 

nicht zu unterstützen wäre nicht so gut gewesen.

So findet sich nun die europäische Bewegung auf Facebook und 

Telegram unter COMUSAV DACH.

Inzwischen ist klar geworden, dass die Anwendung von 

Chlordioxid im Falle von Infektionen insbesondere von COVID-19 

keinem staatlichen Verbot  unterliegen kann.

Der Bundeskommissar der Internationalen 

Menschenrechtskommission Dr. Guillermo Robertson spricht es 

aus: „Die Verwendung von Chlordioxid ist nicht verboten, es ist 

einfach nicht als Heilmittel zugelassen und stellt hinsichtlich seiner

Rechtmäßigkeit ein Dilemma dar“.

Unsere klugen Gesetzeshüter haben sich unter der Ägide von 

Pharmalobbyisten selbst ein Bein gestellt: Gemäß Vorgabe des 

derzeitigen Arzneimittelgesetzes (AMG) ist Chlordioxid gar nicht 

zulassungsfähig. Ebenso wenig wie Gurken oder Radieschen.

http://www.kritische-tiermedizin.de/
http://www.comusav.com/


Die jahrelangen Versuche der Behörden, die Anwendung von 

Chlordioxid durch Therapeuten zu verhindern, haben dennoch 

einen sehr klaren und durchscheinenden Grund: Da mindestens 90

% aller gesundheitlichen Probleme von Mensch und Tier auf 

Infektionen zurückzuführen sind, wäre die freie Anwendung von 

Chlordioxid ein Todesstoß für die hoch lukrative Medizinwirtschaft.

Apotheken und Arztpraxen gingen massenhaft pleite, denn die 

Verschreibung von Antibiotika und deren Verkauf  hätte ein Ende 

gefunden.

Verständlich sind da natürlich die wütenden Angriffe derer, die sich

an diesem System dumm und dusselig verdienen, deren einziges 

Interesse jedoch nicht die Beendigung von  Infektionskrankheiten 

ist. 

Wo sind wir mit unserem neoliberalen Wirtschaftssystem 

gelandet?  Schauen die Systemgewinnler und deren Politkasper 

den Kranken und Schwerstkranken lieber beim Sterben zu als 

ihnen das Leben zu erhalten?

Fakt ist: ein infektiös Kranker hat zunehmend schlechte Karten, 

wenn er seine Gesundheit nicht in die eigene Verantwortung 

nimmt. Das gilt ebenso für die Besucher von Tierarztpraxen.

Es ist lange schon kein Geheimnis, dass alle bekannten 

Krankheiten bei Mensch und Tier nachvollziehbare Ursachen 

haben. Für den Ausbruch mancher Erkrankung bedarf es jedoch 

einer genetischen Prädisposition, will heißen: Manche Krankheiten 

treten tatsächlich „familiär“ auf.



Die Mehrzahl aller Krankheitsprobleme basiert jedoch auf der 

„Bereitschaft“ des Körpers, Krankheitskeime aufzunehmen, sie in 

Atemwegen und den Verdauuungswegen zu pflegen – bis zu ihrer 

sprunghaften Vermehrung - dem Ausbruch eine Krankheit.

Diese „Bereitschaft“ wird hervorgerufen durch eine unsinnige 

Ernährung, durch Giftstoffe und Streß.

Die Zusammenhänge können Sie nachlesen auf der Webseite 

www.kritische-tiermedizin.de Auf der linken Seite finden Sie

Basiswissen für eine vernünftige Ernährung und Therapie.

Ohne diese Kenntnisse brauchen Sie an eine stabile Gesundheit 

oder Heilung gar nicht erst zu denken. Dazu lesen Sie sich mal 

durch: Herstellung und Anwendung von Chlordioxid.

Beste Grüsse aus Hamburg

Dirk Schrader
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